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Der Bundestag wolle beschließen, 
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BescMüsse des 11. Ausschusses: 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung des Gesetzes zur Erhebung 
einer Abgabe „Notopfer Berlin” 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundesrates das folgende 
Gesetz beschlossen : 


Artikel I 

Das Gesetz zur Erhebung einer Abgabe „Notopfer Berlin” in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 20. Juni 1950 (BGBl. S. 340) 

unter Berücksichtigung des Gesetzes vom 23. Dezember 1950 

(BGBl. S. 823) wird wie folgt geändert: 

1. In § 24 Absatz 1 Ziffer 2 wird angefügt: 

„Nichtfestsetzung des Mindestbetrags im Fall der Freiveranlagung 
zur Einkommensteuer,” 

2. In § 24 Absatz 1 Ziffer 3 wird angefügt: 

„Nichtfestsetzung des Mindestbetrags der Abgabe nach § 3 
Ziffer 3b des Gesetzes zur Erhebung einer Abgabe „Notopfer 
Berlin” in den Fällen, in denen Körperschaften nicht zur 
Körperschaftstcuer herangezogen worden sind,” 

3. § 25 wird wie folgt geändert: 

„Die Geltungsdauer dieses Gesetzes erstreckt sich auf die Erhebungs- 
zciträume, die spätestens am 31. Dezember 1952 enden.” 

Artikel II 

Dieses Gesetz tritt am 1. Januar 1952 in Kraft. 



